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Während sıch Ruheständler SCIN autobiographisc betätigen, ıst 6S

umso erfreulıcher, WE eın erfahrener Gemeindepfarrer, der außerdem viele
Jahre in kiırchenleitender Posıtion gestanden hat, eın Predigtbuc se1lner über-
wiegend 1im Ruhestand gehaltenen Predigten herausgıbt. ewWwl1 haf 11a in d1e-
SC Lebensabschnıiıtt wlieder mehr Zeıt, se1lne Predigten wörtlich aufzuschre1-
ben und sorgfältig daran feılen, W das in der alltäglıchen Hektik eıner
Pfarramtsführung nıcht immer gelıngen INa SO werden hiıer Vvierz1g Predigten
Aaus den Vertretungsdiensten e1ines Ruheständlers dargeboten und als „Be1igabe”
sechs ältere, „„dıe einschne1i1dende Begebenheıten persönlicher oder auch Kırche
und Volk bewegender Natur berücksichtigen“ (S

Keıine rage DIie Predigten sınd schriftgemäß, bekenntnisgemäß und e1
auch zeıtgemäß. harakterıstisch ist ıhnen, WIE S1e kirchenjahreszeıtlıch in
dıe Lıiıturgie der Kırche eingebettet S1nd. Unverwechselbar ist aber auch ıhre
Dıktıon, iıhr Stil Der rediger holt se1ıne /Zuhörer auch noch 1m er dort ab,

OI sıch el  en; und esselt s1e., indem GE das bıblısche Geschehen in iıhr
en hineinkomponıert oder aber auch umgeke ıhr Iun und Denken in cdıe
bıblısche Gedankenwe transponlert. DiIie Sätze siınd kurz und klar, die edan-
ken ogradlınıg, auch und gerade dort, ungewöhnlıche Aspekte auftauchen,
dıe heute kaum In Predigten finden SInd. Natürlıch spiegelt sıch der

IIN des eılıgen (jotteswortes In ihnen, der keıne Abstriche und erst
recht keıine Kompromisse den „‚Zeitgeist‘ zuläßt Und doch zaubern S1€ oft
ein LÄäÄcheln 1NSs Gesıicht SO gul sınd S1e es in em auch en Genuß! Für
miıch eın Meisterstück homiletischer Predigtkunst.

uhlmanns Predigtbuc 1st auch eiıne undgrube für Lektorengottesdienste,
WECNN auch der jeweılıgen aktuellen Bezüge sehr sorgfältig Uu-

wählen WAare Sollte ich verhindert se1n, onntag den Gottesdienst der (je-
meıl1nde mıtbegehen können, werde ich hıer fündıg werden den Sal
vertrauten Pfunden“ eINEeSs alten und heben Freundes.

Schade ist NUTL. daß solche kostbaren Bücher ohne Zuzahlungen, sprich: oh-
Sponsoren, keinen Verlag finden, urc den auch bibliothekarısch der Ertrag

eiıner olchen Arbeıt festgehalten werden kann.
Johannes Junker


